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JOB & CHANCEN

JOBS IM BEREICH  
ERNEUERBARE ENERGIEN
Ein Forschungsprojekt des Bundesinstituts für Berufsbildung 

(BIBB) hat gezeigt, dass die vorhandenen Ausbildungsberufe im 

dualen System durch ihre zukunftsoffene Ausgestaltung die An-

forderungen an Facharbeiter im Bereich Energiewende erfüllen. 

Die befragten Beschäftigten in diesem Sektor empfanden 

ihre Tätigkeiten als abwechslungsreicher 

und herausfordernder als vergleich-

bare Tätigkeiten in anderen 

Branchen. Auf Facharbeiter- 

ebene suchten die befragten 

Unternehmen im Bereich Er-
neuerbare Energien häufig 
Fachkräfte im Handwerk 
und in der Industrie in 
den Ausbildungsberufen 
Anlagenmechaniker/in, 
Elektriker/in, Elektroni-
ker/in, Heizungsbauer/in, 
Gas- und Wasserinstalla-
teur/in.

Bei der Analyse von Stel-
lenangeboten lagen die 

Angebote für Ausbildungs-

plätze in den Berufsausbil-

dungen Anlagenmechaniker/in 

für Sanitär, Heizungs- und Klima-

technik (SHK), Elektroniker/in Ener-

gie- und Gebäudetechnik und Industrie-

kaufleute deutlich vorn. Erneuerbare Energien und 

Umwelttechnik ist eines von vier Einsatzgebieten, die gewählt 

werden können. In den Bereichen Sanitär- und Heizungstech-

nik sowie Lüftungs- und Klimatechnik spielen Nachhaltigkeit, 

erneuerbare Energien und der Einfluss auf die Umwelt ebenfalls 

eine Rolle.

Der Schutz von Klima und Umwelt ist wichtig wie nie. Es gibt vielfältige Möglichkeiten, um im Bereich Umwelt- 

und Klimaschutz zu arbeiten und Zukunft mitzugestalten. Viele dieser Berufe wurden in der Corona-Krise als 

systemrelevant eingestuft.

Nachhaltig durchstarten

Auch der Ausbildungsberuf 

Dachdecker/in enthält den 

Schwerpunkt Energietech-
nik an Dach und Wand, 
der sich der Photovol-
taik, der Solarthermie 
und der Windenergie an 
Dach und Wand wid-
met. Somit sind Dach-
decker/innen Fachleute 
für energetische Maß-
nahmen an der Gebäu-
dehülle.

Mit dem Elektroniker/der 

Elektronikerin für Gebäude-

systemintegration wird ein neuer  

Beruf geschaffen. Dieser soll in Zukunft 

die Vernetzung und optimale Abstimmung 

der vielfältigen Gewerke im Hinblick auf ihre Energieeffizienz  

sicherstellen. Hierzu gehören Heizung, Sanitär, Kommunika-

tions- und Sicherheitstechnik sowie Energieversorgung und 

Energieerzeugung.

Duale Ausbildungen

• Anlagenmechaniker:in für Sanitär, Heizungs- und Klimatechnik

• Elektroniker:in – Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik

• Industriekaufleute
• Dachdecker:in
• Elektroniker:in für Gebäudesystemintegration

Studiengänge zum Thema

• Umweltingenieurwissenschaften

• Umweltingenieurwesen
• Environmental and Resource Management

• Energie- und Umweltmanagment

• Energietechnik

UMWELTTECHNISCHE BERUFE

Die Umwelttechnischen Berufe spielen eine wich-

tige Rolle in unserem täglichen Leben. Fachkräf-

te für Wasserversorgungstechnik bereiten das 

Trinkwasser auf. Fachkräfte für Abwassertechnik 

stellen sicher, dass das genutzte Wasser wieder 

gereinigt wird, damit es in den Wasserkreislauf 

zurückgeführt werden kann. Fachkräfte für Rohr-, 

Kanal- und Industrieservice sorgen dafür, dass im 

privaten und öffentlichen Bereich das Kanalnetz 

funktioniert. Fachkräfte für Kreislauf- und Abfall-

wirtschaft sind dafür verantwortlich, dass Abfälle 

korrekt entsorgt und weiterverwertet werden. Um die 

vier Umwelttechnischen Berufe fit für die Zukunft zu 

machen, wird zurzeit eine Neuordnung diskutiert.

Die Fachkraft für Abwassertechnik ist übrigens einer der Be-

rufe, die im Projekt Berufsbildung 4.0 auf die Auswirkungen 

der Digitalisierung untersucht wurden. Erste Ergebnisse zeigen, 

dass die Aufgaben durch den Einsatz digitaler Technologien an-

spruchsvoller geworden sind.

Duale Ausbildungen

• Fachkraft für Abwassertechnik

• Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft

• Fachkraft für Rohr-, Kanal- und Industrieservice

• Fachkraft für Wasserversorgungstechnik

Studiengänge zum Thema

• Energie- und Umwelttechnik

• Climate Change Management

• Umweltingenieurwesen
• Umweltwissenschaften
• Umweltschutztechnik
• Wirtschaftsingenieurwesen Energiesysteme mit Erneuerbaren  

 Energien

UMWELTTECNIK
Es geht dabei immer darum, 
Umweltprobleme zu erklären 
und zu analysieren, diese in Zu-
sammenhang mit menschlichen 
Handlungsmustern zu setzen und 

(nachhaltige) Lösungen zu finden. 

Diese Lösungen beziehen sich u.a. 

auf die Bereiche Abfall, Wasser, 
Produktion, Verkehr, Lärmschutz 
und Bau. Auch die Schadstoffüber-

wachung und das Messen der Um-

weltbelastungen in diesen  
Bereichen zählen dazu.

!

NACHHALTIGKEIT IM  
KAUFMÄNNISCHEN BEREICH

In puncto Nachhaltigkeit sind die Herausforderungen groß und 

Kaufleute für Spedition und Logistikdienstleistung haben großes 

Potential: Sie organisieren den Versand, den Umschlag sowie die 

Lagerung von Gütern. Sie verkaufen logistische Dienstleistun-

gen nicht nur unter Beachtung einschlägiger Rechtsvorschriften, 

sondern auch explizit im Hinblick auf die Belange des Umwelt-

schutzes. In der Kundenberatung sind dabei beispielsweise ver-

schiedene Transportmittel wie Flugzeug, Schiff, Bahn oder LKW 

unter ökonomischen und ökologischen Aspekten zu bewerten 

und zu kombinieren. Es gilt Lärmerzeugung und Schadstoffaus-

stoß zu vergleichen, um Belastungen auch in innerstädtischen 

Bereichen zu minimieren. Die effiziente Nutzung von Lagerka-

pazitäten ist ebenso ein wichtiger Aspekt bei der Planung einer 

nachhaltigen logistischen Leistungserstellung.

Der Ausbildungsberuf Kaufmann/ Kauffrau für Groß- und Au-

ßenhandelsmanagement bietet ein abwechslungsreiches und 

interessantes Aufgabenspektrum im nationalen und internati-

onalen Handel – mit wachsenden Aufgaben und Gestaltungs-

möglichkeiten für einen „nachhaltigen Handel“. Einsatzgebiete 

von Kaufleuten für Groß- und Außenhandelsmanagement sind 

die Beschaffung von Waren im In- und Ausland, ihre Lagerung, 

Marketing und Vertrieb sowie waren- und kundenbezogene 

Dienstleistungen. Absolvent:innen der Fachrichtung Außenhan-

del wickeln insbesondere Außenhandelsgeschäfte ab. In vielen 

dieser Tätigkeitsbereiche spielen zunehmend auch Aspekte.

Kaufleute im Einzelhandel erhalten die Möglichkeit, sich mit un-

terschiedlichen Sortimenten (Bekleidung, Lebensmittel, Elektro-

nik etc.) und deren Entwicklung auseinanderzusetzen und ihre 

Kunden zu den jeweiligen Waren und Dienstleistungen individu-

ell zu beraten. Zudem gestalten sie anspruchsvolle betriebliche 

Prozesse wie die Warenbeschaffung, Werbung und Verkaufs-

förderung sowie die Erfolgskontrolle und berücksichtigen dabei 

Aspekte der Nachhaltigkeit.

• Kaufleute für Spedition und Logistikdienstleistung

• Kaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement

• Kaufleute im Einzelhandel
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Das Ausbildungsmagazin JOB & CHANCEN begleitet Schüler: 
innen von Realschulen und Gymnasien durch die letzten beiden 
Schuljahr. Die vier Ausgaben eines Schuljahres beantworten die  
wichtigsten Fragen jedes Jugendlichen:

*	 Was kann und was will ich eigentlich werden?
*	 Wo und wie kann ich das werden? Wer bildet mich aus?
*	 Wie bewerbe ich mich richtig? Was gehört in die Bewerbungsmappe? 

Wie überzeuge ich im Vorstellungsgespräch?
*	 Was ist vor Beginn einer Ausbildung oder eines Studiums wichtig 

(Versicherung & Verträge, Steuern, Konto & Wohnung)?

JOB & CHANCEN ist nutzwertorientiert. Die Artikel sind konkret und 
nachvollziehbar. Dabei ist nicht das Kalenderjahr sondern das Schul-
jahr entscheidend.

2	 Redaktionelles Konzept / Zielgruppe

Schwerpunkte sind z. B. Mechanik, Elektrotechnik & Thermodynamik.

• Bauingenieurwesen: Zählt zu den klassischen und be-liebtesten Ingenieurwissenschaften. Die Einsatzmöglich-keiten sind groß und beinhalten alles vom Planen zur Konstruktion und Instandhaltung von Bauwerken.
• Elektrotechnik: In der heutigen Zeit dreht sich alles um Elektrizität und Energie. Durch den technischen Fort-schritt  entstehen ständig neue Anwendungsbereiche. Die Schwerpunkte sind Elektronik, Informatik, Mess- und Regeltechnik.

• Wirtschaftsingenieurwesen: Verbindet Technik und BWL. Die begehrten Fachkräfte sind in der Logistik, Ver-trieb und Marketing oder Produktion zu finden.

SOZIALE STUDIENGÄNGE

• Psychologie: Das klassische Psychologie-Studium ist zwar anspruchsvoll, jedoch hat man als Psycholog:in sehr gute Berufsaussichten.

• Pädagogik: Unter den Pädagogikschirm fallen viele Erzie-hungsberufe wie z. B. Sonderpädagogik oder Medienpä-dagogik. Jobs gibt es in vielen verschiedenen Gebieten.
• Soziale Arbeit: Beliebter Studiengang mit breitem An-wendungsgebiet, z. B. Hilfe in Krisensituationen oder Präven-tionsarbeit.

• Ergotherapie: Unterstützt Menschen, eine durch Verlet-zung, Krankheit oder Behinderung verlorengegangene oder noch nicht erlernte Fähigkeit zu erlangen.
• Gesundheitsmanagement: Verbindet ökonomische und gesundheitswissenschaftliche Inhalte. Die stetig neuen medizintechnischen Entwicklungen müssen mit dem vorhandenen Pflegepersonal gemanagt werden.

GEISTESWISSENSCHAFTLICHE STUDIENGÄNGE
• Journalismus: Oft werden im Journalismus nach Leuten mit einem Studium der Sprach-, Literatur- oder Kultur-wissenschaften gesucht.

• Jura: Gehört zu den Geisteswissenschaften und ist ein sehr gefragtes, aber auch sehr schwieriges Studium.
• Kommunikations- und Medienwissenschaften: Hier be-schäftigt man sich mit der menschlichen Kommunikati-on und der Funktion, Wirkung und Einflüssen von Medi-en auf die Gesellschaft.

• Verlagswesen: Im Verlagswesen arbeiten viele Sprach-wissenschaftler und -wissenschaftlerinnen. Man begeg-net Fachgebieten wie Lektorat, Vertrieb, Presse oder Rechte und Lizenzen.

WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFT

• Wirtschaftsinformatik: Verbindet Informatik mit wirt-schaftswissenschaftlichen Themen. Typische wirt-schaft-liche Schwerpunkte wie Unternehmensführung, Marketing und Vertrieb und Informatikschwerpunkte wie Webtechnologien, Betriebssysteme oder Soft-waretechnik. 

• BWL: Damit stehen viele Türen offen, da es eine Viel-zahl von Schwerpunkten, wie Projektmanagement, Marketing oder Unternehmensführung gibt. Auf dem Arbeitsmarkt wird man mit BWL einen guten Job finden.
• Data Science: Bei Data Science werden große Daten-mengen analysiert und für Firmen aufgearbeitet. Hier erwarten dich vor allem Themen mit Mathematik, Pro-grammierung, Informatik und Statistik. Jobs in verschie-denen Bereichen wie Marketing oder Medizin arbeiten. 
• Marketing/Digitales Marketing: Das Studium ist sehr vielfältig und hat ein breites Anwendungsgebiet. Beson-ders Online Marketing wird auch in Zukunft stark ge-braucht und gilt als sicherer Job.

• Digital Transformation: Hier geht es um die digitale Transformierung von Unternehmen, was in der heutigen Zeit ein Muss ist. Jobs in diesem Gebiet sind deshalb sehr gefragt.

• Wirtschaftspsychologie: Ähnlich wie BWL ein sehr viel-seitiges Studium, das Wirtschaft und Psychologie ver-bindet. Spätere Jobs gibt es z. B. im Marketing, Change Management oder PR.

Studieren – aber was?
Top Studiengänge mit Zukunft
Der Schulabschluss steht an und die Frage nach dem Studiengang stellt sich. Bei den Möglichkeiten fällt die Wahl nicht unbedingt leicht. Ein Kriterium ist, ob ein Studiengang Zukunftsaussichten für spätere Jobchan-cen hat.

KREATIVE STUDIENGÄNGE

• Lehrer/in: Gute Zukunfstaussichten und guter Ver-dienst.Kreative Fächer wie Kunst/Musik/Darstellendes Spiel sind abwechslungsreich und man kann viel Eigen-initiative einbringen.

• Kunst/Musiktherapie: Ebenfalls haben Kunst- und Mu-siktherapie gute Zukunftssicherheit und sind sehr kreati-ve Studiengänge/Jobs.

• Schmuckdesign: Auch wenn Schmuckdesign durch Massenproduktion nicht mehr so beliebt ist wie früher, schätzen viele Kund:innen die Handarbeit. Besonders, wenn es um Einzelstücke wie Hochzeitsringe oder An-denken geht, gehen die meisten lieber zu Künstler bzw. Künstlerinnen.

• Medien/Grafikdesign: Besonders in der heutigen Zeit sind Medien und Grafikdesign äußerst beliebt.
• Medienmanagement: Social Media und andere Medien sind nicht mehr wegzudenken, weshalb Studiengänge in der Medienbranche als zukunftssicher gelten. Dazu sind sie,  besonders wenn es um Social Media Management geht, äußerst kreativ und innovativ.

• Architektur: Architektur verbindet künstlerische und mathematische Themen. Architekten und Architektin-nen sind gefragte Jobs, die gut bezahlt sind.

NATURWISSENSCHAFTLICHE STUDIENGÄNGE
• Humanmedizin: Hat viele MINT Anteile und gilt als einer der gefragtesten Jobs. Jedoch ist das Studium sehr an-spruchsvoll.

• Zahnmedizin: Auch die Zahnmedizin ist sehr gefragt und zukunftssicher.

• Veterinärmedizin: Hat einen hohen MINT Anteil, auch später im Job haben viele Tierärzte- und Ärztinnen ihre eigenen Labore und Analyseverfahren.

• Pharmazie: Hoher Chemie-Anteil. Ein sehr gefragter Job mit guten Gehaltsaussichten.

• Lehrer/in für Mathe/Chemie/Physik/Biologie: Lehrende haben viel Zukunftssicherheit und werden gut bezahlt. Es können im Lehramt Studium auch mehrere MINT Fä-cher verbunden werden.

• Chemieingenieurwesen: Schnittstelle zwischen Chemie und Prozesswissenschaften. Inhalte sind besonders Ma-thematik, Physik und Chemie. Der Studiengang ist sehr gefragt und hat gute Aufstiegschancen.

• Verfahrenstechnik: Verbindet chemische und technisch-physische Prozesse. Man verbringt viel Zeit im Labor, aber zeichnet auch Bauteilen oder plant Baukonzepte.

INGENIEUR STUDIENGÄNGE

• Maschinenbau: Beliebter Studiengang mit guten Zu-kunftsaussichten. Hier geht es bspw. um Flugzeug-triebwerke oder Roboter für Lebensmittelproduktionen. Q
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Die erste Ausgabe (Herbst) bekommen die Schüler:innen mit Beginn 
des letzten Schuljahres nach den Sommerferien, die letzte Ausgabe 
im Sommer kurz vor Ende der Schulzeit.

SPECIAL STUDIUM in der Frühjahrs- und Herbstausgabe.

Frühjahr: Was wird von Studierenden erwarten? Wie funktioniert 
BAföG? Was verdienen Einsteiger nach dem Studium? Wie finanziere 
ich mein Studium?

Herbst: Ist ein Studium etwas für mich? Universität, Fachhoch-
schule oder Dual? Welche Abschlüsse gibt es wo? Was ist der NC? 
Welche Fristen und Termine muss ich beachten?



JOB & CHANCEN

Das Stipendium
„Meine Zukunft – Pädagogik.Stipendium.Stuttgart” 

Die erste Runde geht auf uns, die zweite auch!

Hast du eine Leidenschaft für die frühkindliche Bildung und 

träumst davon, als Erzieher*in oder sozialpädagogische Assistenz 

(m/w/d) einen Unterschied zu machen? Dann ist jetzt deine 

Gelegenheit gekommen! Unser Stipendium bietet nicht nur  

finanzielle Unterstützung, sondern ist der Schlüssel zu einer 

vielversprechenden Zukunft in der Pädagogik. 

Das Stipendium

Das Jugendamt der Landeshauptstadt Stuttgart vergibt Stipen-

dien für verschiedene Qualifikationen zur pädagogischen Fach-

kraft. Gefördert werden Fachschüler*innen, die eine klassische 

Ausbildung zum/zur staatlich anerkannten Erzieher*in, eine 

klassische Ausbildung zur staatlich anerkannten Sozialpädago-

gischen Assistenz oder das Berufskolleg für Sozialpädagogik 

absolvieren. Das Stipendium richtet sich unabhängig des 

Jugendamtes an alle Fachschüler*innen der Region Stuttgart.

Unser Stipendium ist mehr als nur finanzielle Unterstützung 

– es ist eine Einladung, deine Vision für deine Zukunft weiter 

zu entfalten. Wir wissen, dass der Weg in der Schulzeit oft 

steinig sein kann. Unser Stipendium hilft dir, dich auf das zu 

konzentrieren, was wirklich zählt.

Voraussetzungen

Voraussetzung für das Stipendium ist ein Schulplatz an 

einer Fachschule für Sozialpädagogik in den klassischen 

Ausbildungsgängen oder ein Schulplatz an einem Berufskolleg. 

Das Anerkennungsjahr, welches nach deinen zwei Jahren an 

der Fachschule beginnt, ist mindestens zur Hälfte der Dauer in 

einer Einrichtung in Stuttgart zu absolvieren. Ob du dabei eine 

Einrichtung des Jugendamts oder die eines anderen Trägers in 

Stuttgart wählst liegst ganz bei dir.  Falls du vor deinem Einstieg 

ins Berufsleben erst noch auf Reisen gehen möchtest, hast du 

nach Abschluss deiner Ausbildung ganze sechs Monate Zeit 

dafür.

Monatliche Förderung

Die monatliche Förderung während deiner Zeit an der Fachschule 

für Sozialpädagogik (Unter- und Oberkurs) beträgt 200 Euro. 

Zusätzliche Förderleistungen

Du hast auch die Möglichkeit zusätzliche, unabhängige 

Förderleistungen (bspw. Aufstiegs/Schüler-BAföG) während der 

beiden klassischen Ausbildungsformen zu beantragen und damit 

deine Förderung auf bis zu 1.000 Euro pro Monat zu erhöhen. 

Dabei kannst du weiterhin die Vorteile des Schüler*innen-

Daseins mit z.B. Schulferien genießen. 

Einstieg zu jedem Zeitpunkt

Der Einstieg in das Stipendium ist zu jedem Zeitpunkt, während 

des Besuchs einer Fachschule für Sozialpädagogik, möglich. 

Wir empfehlen das Einreichen einer Bewerbung bereits zu 

Schuljahresbeginn um die gesamte Förderung zu erhalten.

Bewerbung

Für die Bewerbung benötigst du deinen Lebenslauf, ein 

Motivationsschreiben, das letzte Zeugnis der allgemeinbildenden 

Schulen und wenn dieser bereits vorliegt, deinen Schulvertrag.

Sobald du alle Unterlagen gesendet hast prüfen wir diese und 

laden dich zu einem Informationsgespräch ein. Für den Beginn 

der Auszahlung ist das Datum des Bewerbungseingangs 

maßgeblich.

Hast du Fragen?

Egal, ob es um das Stipendium oder den Bewerbungsprozess 

geht- wir sind hier für dich! 

Du möchtest dich vorab informieren? Und hast weitere Fragen, 

vielleicht auch zu unseren weiteren Ausbildungsangeboten?

Schreib uns einfach an: 
stipendium.jugendamt@stuttgart.de
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DIE ERSTE  
RUNDE GEHT 
AUF UNS! 
DIE ZWEITE 
AUCH!
Das Stipendium für deine Ausbildung

  Ausbildung zum/zur  

 ERZIEHER*IN  Berufskolleg für 

 SOZIALPÄDAGOGIK
  Ausbildung zur 

SOZIALPÄDAGOGISCHEN  
 ASSISTENZ

G E F Ö R D E R T  W E R D E N

Pädagogik . Stipendium . Stuttgart

Mehr 
erfahren!

Zur Schule gehen und während dessen  

Geld verdienen? Das geht! Mit einem  

Stipendium der Landeshauptstadt Stuttgart.

Starte deine Ausbildung oder dein Studium im Gesundheitswesen bei den SRH Fachschulen!Innovativ, praktisch und menschennah.
Mit Standorten in Heidelberg, Karlsruhe, Stuttgart und mehr bieten wir eine breite Palette von Ausbildungen in verschiede-nen Fachbereichen an. Zu unserem überregionalen Netzwerk gehören 25 private Fachschulen in den Bereichen Gesundheit, Soziales, IT und Medien an insgesamt zwölf Standorten in Baden-Württemberg, Hessen, NRW und Niedersachsen.
Suchst du nach einer sinnstiftenden Berufung im Raum Karlsruhe? Bei uns findest du die Ausbildung oder das Studium, das zu dir passt.

Deine Möglichkeiten an den Fachschulen in Karlsruhe:
–  Logopädie *mit Studium kombinierbarKommunikation ist deine Leidenschaft? Als Logopäd:in bist du Expert:in für Kommunikationsstörungen. Du hilfst Men-schen dabei, ihre Kommunikationsfähigkeit zu entwickeln, zu verbessern oder wiederherzustellen.

–  Physiotherapie *mit Studium kombinierbarMöchtest du nicht nur bewegen, sondern auch Leben verän-dern? Physiotherapeut:innen untersuchen und behandeln Er-krankungen des Bewegungsapparates, des Nervensystems und der inneren Organe.

–  Massage
Berühren, entspannen, heilen – du möchtest mit deinen Händen Gutes tun? Als Masseur:in und medizinische:r Bademeister:in nutzt du vielfältige Massagetechniken und physikalische Behandlungsmethoden, um Beschwerden zu lindern und die Bewegungsmöglichkeiten deiner Patient:innen zu verbessern. Dank des hohen Praxisanteils gelingt das „Lernen von der Hand in den Verstand“.Nach deinem Abschluss als Masseur:in bist du zudem medizinische:r Bademeister:in. Damit kannst du Dich direkt bei uns in nur 1,5 Jahren als Physiotherapeut:in weiterqua-lifizieren!

Schnapp dir deinen Platz für den Oktober-Start!
Im Oktober geht’s los, und du kannst noch dabei sein! Sichere dir jetzt einen der letzten Ausbildungs- oder Studienplätze in Physiotherapie oder Logopädie – und das ohne NC! 

Möchtest du die Ausbildung oder das Studium näher kennenlernen, bevor du dich dafür entscheidest? 
Dann melde dich für einen Schnuppertag bei uns an. Dieser öff-net dir die Türen zu spannenden Einblicken in den pulsierenden Schulalltag, echten Erfahrungen und einer Menge Spaß! 
Kein langweiliges Zuschauen – bei uns kannst du aktiv mitma-chen, Fragen stellen und den Vibe unserer Fachschulen spüren.
Du brauchst mehr Infos oder möchtest deine Fragen loswerden?

Dann schau doch mal bei unseren Infoveranstaltungen vor Ort vorbei oder informiere dich bei unseren regelmäßig stattfinden-den Online-Infoabenden. Alle Termine findest du auf unserer Webseite: www.srh-fachschulen.de.

Deine Fragen beantworten wir dir gerne auch telefonisch unter 06221 884488 oder per E-Mail an info.fs@srh.de.

Entdecke bei uns deine Leidenschaft und gestalte aktiv deine berufliche Zukunft. Wir freuen uns auf dich!
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Hände, die helfen.  
Worte, die wirken.  
Skills, die Zukunft haben.

SRH Fachschulen 

  Gestalte deine berufliche Zukunft – praxisnah & sinnstiftend – in der:— Logopädie*
— Physiotherapie*
— Massage**
*Ausbildung und Studium möglich
**reine Ausbildung

Du hast Fragen? Wir sind für Dich da. 
info.fs@srh.de 
www.srh-fachschulen.de

Mehr Infos findest du hier: 

 Ein Porträt in der gleichen Größe der gebuchten Anzeige ist grund-
sätzlich kostenlos. Anzeige und redaktionelles Porträt werden direkt 
nebeneinander platziert.

JOB & CHANCEN bietet allen Inserenten die Möglichkeit, ihr Unter-
nehmen, ihre Hochschule, Akademie oder ihre Ausbildungs- oder 
Studienangebote oder Aktionen wie Tage der offenen Tür im Rah-
men der Unternehmensporträts zusätzlich kostenlos redaktionell vor-
zustellen. Die Gestaltung des Porträts übernehmen wir, damit es als 
redaktioneller Bestandteil des Heftes wahrgenommen wird.

3	 Unternehmensporträts

INTERVIEWS

Ganzseitige Porträts bieten sich für 
Interviews an: Sei es mit einem Aus-
zubildenden bzw. einem Studenten, 
um mit der Zielgruppe auf Augen-
höhe zu kommunizieren oder mit der 
Personalabteilung oder Firmenleitung. 
Die Anforderungen an Bewerber bzw. 
spezielle Inhalte einer Ausbildung/
eines Studiums können in dieser Form 
konkreter formuliert werden, als es in 
einer Anzeige in der Regel der Fall ist.

F+U Fachschulzentrum 
– Deine Ausbildung. Deine Zukunft
Seit 1980 begleiten wir am F+U Fachschulzentrum Schüler und 
Schülerinnen auf dem Weg in die Arbeitswelt. An den Schu-
lungsorten Heidelberg und Darmstadt bieten wir Ausbildungen 
mit Zukunft in den Bereichen Gesundheit, Pflege & Therapie 
sowie Pädagogik und Soziales an die sich mit einem Studium 
an der der Internationalen Berufsakademie iba oder der Interna-
tionalen Studien- und Berufsakademie ISBA verbinden lassen.

Gesundheit, Pflege & Therapie

• Altenpflegehilfe
• Pflegefachkraft
• PTA
• Ergotherapie*
• Logopädie*
• Physiotherapie*

Soziales & Pädagogik

• Arbeitserziehung*
• Heilerziehungspflege
• Heilerziehungsassistenz
• Heilpädgogik
• Erzieher:in*
• Sozialpädagogische Assistenz
• Direkteinstieg Kita
• Jugend- und Heimerziehung* *mit Studium kombinierbar

2 Abschlüsse in nur 4 Jahren!

In nur 4 Jahren zwei wertvolle Abschlüsse – eine staatlich an-
erkannte Ausbildung UND einen Bachelorabschluss. 

Zeit & Geld sparen: Die innovative Verbindung von Theorie und 
Praxis nutzen, um effizienter zu studieren und dabei finanziell 
zu profitieren. Praxis trifft Akademie: Eine einzigartige Aus-
bildung, die praktische Erfahrung mit akademischem Wissen 
verknüpft.
 
Die staatlich anerkannten Fachschulen des F+U Fachschulzen-
trums verfügen über jahrzehntelange Erfahrung und arbeiten 
eng mit vielfältigen Kooperationspartnern in der Region zu-
sammen. Unsere modernen Einrichtungen bieten eine optimale 
Lernumgebung und eine individuelle Beratung. An der Interna-
tionalen Berufsakademie iba oder der Internationalen Studien- 
und Berufsakademie ISBA wird das Studium absolviert. Alle 
Studienabschlüsse erlauben die Aufnahme eines Masterstudi-
engangs im In- und Ausland. 

Bereit die Zukunft in die Hand zu 
nehmen?

Hier geht es zu unserem interaktiven 
Ausbildungsquiz: 
fachschulzentrum.de/quiz
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ACHTUNG: Bei der Bewerbung den Bezug „JOB & CHANCEN“ nicht vergessen!

Deine Ausbildung.

fachschulzentrum.de     Heidelberg

Deine Zukunft.

Ich und Du
bei F+U!



JOB & CHANCEN
JOB & CHANCEN erscheint in drei Regionen und wird direkt in die Sekretariate jeder Schule geschickt. Danach wird das Magazin entweder 
von den Lehrkräften in den Abschlussklassen verteilt oder in Displays für Informationsmaterial ausgelegt. Zusätzlich erscheint JOB & CHANCEN 
auch als E-Paper – zu finden auf www.job-und-chancen.de – die Schulen werden zum Erscheinungstermin per Mail informiert.
Zusätzlich wird JOB & CHANCEN als E-Paper auf www.job-und-chancen.de veröffentlicht, die Schulen werden zum Erscheinungstermin per 
E-Mail informiert.
Mit JOB & CHANCEN erreichen Sie ohne Streuverluste Ihre Zielgruppe – die Auszubildenden und Studierenden von morgen!

AKTUELLE VERTRIEBSDATEN*
Stuttgart/Heilbronn/Göppingen	 Karlsruhe/Mannheim/Baden-Baden	 Frankfurt/Darmstadt/Wiesbaden
• 220 Realschulen und Gymnasien	 • 170 Realschulen und Gymnasien	 • 185 Realschulen und Gymnasien
• E-Paper über 50.000 Aufrufe	 • Druckauflage 9.000 Exemplare	 • Druckauflage 10.000 Exemplare
	 • plus ca. 50.000 Aufrufe E-Paper	 • plus ca. 50.000 Aufrufe E-Paper

4	 Regionalausgaben, Auflage und Vertrieb
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* Stand Oktober 2024



JOB & CHANCEN
Ausgabe	 Regionen	 AS	 DU	 ET

Frühjahr	 Frankfurt/Darmstadt/Wiesbaden	 13.03.26	 16.03.26	 26.03.26
	 Karlsruhe/Mannheim/Baden-Baden	 13.03.26	 16.03.26	 26.03.26
	 Stuttgart/Heilbronn/Göppingen	 13.03.26	 16.03.26	 26.03.26

Sommer	 Frankfurt/Darmstadt/Wiesbaden	 12.06.26	 15.06.26	 22.06.26
	 Karlsruhe/Mannheim/Baden-Baden	 12.06.26	 15.06.26	 26.06.26
	 Stuttgart/Heilbronn/Göppingen	 12.06.26	 15.06.26	 26.06.26

Herbst	 Frankfurt/Darmstadt/Wiesbaden	 25.09.26	 28.09.26	 08.10.26
	 Karlsruhe/Mannheim/Baden-Baden	 25.09.26	 28.09.26	 08.10.26
	 Stuttgart/Heilbronn/Göppingen	 25.09.26	 28.09.26	 08.10.26

Winter	 Frankfurt/Darmstadt/Wiesbaden	 04.12.26	 07.12.26	 16.12.26
	 Karlsruhe/Mannheim/Baden-Baden	 04.12.26	 07.12.26	 16.12.26
	 Stuttgart/Heilbronn/Göppingen	 04.12.26	 07.12.26	 16.12.26

Themen

Bewerbung: Wie bewerbe ich mich richtig? Was ist bei 
Online-Bewerbungen zu beachten? Was passiert beim 
Vorstellungsgespräch und was im Assessment-Center?
+ SPECIAL STUDIUM

Geld & Recht: Was ist bei Beginn der Lehre oder des 
Studiums wichtig? Welche Versicherungen sind sinn-
voll, welche nicht? Welche Rechte und Pflichten habe 
ich als Azubi? Was ist mit der Altersvorsorge? Muss 
ich als Azubi/Student Steuern zahlen?

Orientierung: Was kann ich und was will ich? Wie fin-
de ich meine Stärken und Schwächen heraus? Ist eine 
Ausbildung oder ein Studium das Richtige für mich?
+ SPECIAL STUDIUM

Suche: Wie suche ich im Internet? Wie und wo finde 
ich den richtigen Ausbildungsbetrieb oder die richtige 
Hochschule? Wie bereite ich mich auf eine Ausbil-
dungsmesse vor?
Bewerbungsunterlagen: Was gehört in den Lebens-
lauf? Wie soll die Mappe aussehen? Was gehört zur On-
line-Bewerbung? Wie funktionieren Bewerbungsportale?

5	 Themen und Termine 2026

Änderungen vorbehalten



JOB & CHANCEN6	 Formate, Kontakt

KONTAKT
mgs mediengesellschaft stuttgart UG
Lessingstraße 45
71409 Schwaikheim

www.mgs-medien.de
www.job-und-chancen.de

REDAKTION		 ANZEIGENVERKAUF
Tel. 071 95 / 590 78 30	 Tel. 071 95 / 590 78 39
redaktion@job-und-chancen.de	 anzeigen@mgs-medien.de

Bankverbindung
Baden-Württembergische Bank
IBAN DE73 6005 0101 0004 5956 69	 BIC/SWIFT SOLADEST600

Druckunterlagen: Reprofähiges, geschlossenes PDF, 
(plattformneutral, mit eingebetteten Schriften), 300 DPI Auf-
lösung, Farben im CMYK-Modus, Profil: ISOcoated V2.

Druckverfahren: Rollen-Offsetdruck, 60er Raster, Europa-Skala. 
Sonderfarben werden aus der Europaskala aufgebaut. Geringe 
Tonwertabweichungen sind im Toleranzbereich des Druckverfah-
rens begründet. Gedruckt auf Recycling Charisma silk FSC.

1/1 Seite
Satzspiegel	 180 x 250 mm
Anschnitt	 210 x 297 mm

1/2 Seite quer
Satzspiegel	 180 x 125 mm

1/2 Seite hoch
Satzspiegel	 88 x 250 mm

Magazinformat
Satzspiegel	 120 x 170 mm

Beschnittzugabe: zuzüglich 3 mm



JOB & CHANCEN
PRINT REGIONALAUSGABEN	 1/1 Seite	 1/2 Seite 	     Auflage	 Aufrufe E-Paper	
		  Magazinformat
Frankfurt/Darmstadt/Wiesbaden	 1.590,- €	 890,- €	 10.000 Expl.	 50.000
Karlsruhe/Mannheim/Baden-Baden	 1.390,- €	 790,- €	   9.000 Expl.	 50.000
Stuttgart/Heilbronn/Göppingen	 1.590,- €	 890,- €	 10.000 Expl.	 50.000

7	 Preise & Rabatte

Rabatte

Schaltung in JOB & CHANCEN innerhalb eines Kalenderjahres kön-
nen beliebig kombiniert werden – sowohl die Belegung mehrerer 
Ausgaben in einer einzelnen Region als auch die ein- oder mehrmali-
ge Belegung unterschiedlicher Regionen werden immer gemeinsam 
rabattiert. 

Rabattstaffel

ab 2 Schaltungen	   5 %
ab 4 Schaltungen	 10 %
ab 6 Schaltungen	 15 %
ab 8 Schaltungen	 20 %
ab 10 Schaltungen	 25 %
ab 12 Schaltungen	 30 %
ab 13 Schaltungen	 individuelle Vereinbarung

Agenturprovision

15 % Agenturprovision wird auf alle Buchungen gewährt, die durch 
gewerbliche Auftragsmittler erteilt werden.

Beilagen	 129,00 €/Tsd. – Format max. DIN A4

Gestaltung	 Wir übernehmen bei Bedarf die Gestaltung von 
	 Anzeigen
	 1/2 Seite 250,00 € pauschal
	 1/1 Seite 400,00 € pauschal

Internetseite www.job-und-chancen.de
Zeitraum	 Superbanner/SkyScraper	 Blocker
3 Monate	 300,00 €	
6 Monate	 500,00 €	 250,00 €
9 Monate	 700,00 €	
12 Monate	 850,00 €	 400,00 €

ZUGRIFFSZAHLEN: 	 ø 158.000 PI monatlich
	      	      31.000 Visits (4. Quartal 2024)

Schaltungen auf www.job-und-chancen.de werden gemeinsam mit 
dem Printnachlass rabattiert. Die Abrechnung nach PageImpressi-
ons, Klickraten oder Leads ist derzeit nicht möglich.

Werbemittel sollten als GIF, JPG oder Flash (SWF) angeliefert werden 
und 100 KB (Flash max. 150 KB) nicht überschreiten.



JOB & CHANCEN
Unter www.job-und-chancen.de wird das Informationsangebot des 
Magazins online ergänzt, erweitert und aktualisiert. Langfristig aktu-
elle Themen und Tipps sind über die Angebotszeit des Heftes hin-
aus verfügbar. So werden auch Jugendliche erreicht, die das aktuelle 
Heft verpasst haben oder sich zu einem anderen Zeitpunkt mit dem  
Thema beschäftigen.

Die Website gliedert sich in folgende Bereiche:

HOME/STARTSEITE – Premiumangebote, E-Paper
ORIENTIERUNG – Was kann und was will ich werden?
BEWERBUNG – Bewerbungsmappe, Online-Bewerbung
AUSBILDUNG – Berufe, BAföG, Ausbildungsmessen
STUDIUM – Studiengänge, NC, BAföG
AUSBILDUNGS-/STUDIENPLÄTZE – Angebote Unternehmen/Schulen

8	 www.job-und-chancen.de

Die Unternehmensportraits aus dem Heft werden mit Erscheinungs-
termin auf der Website für drei Monate eingestellt und können mit 
Bildern ergänzt und mit eingebetteten Videos erweitert werden.

Sie wollen auffallen?

Um aus der allgemeinen Liste der Angebote auf der Seite Ausbil-
dungs- und Studienplätze aufzufallen, können Premiumplatzierungen 
jeweils oben auf der Startseite bzw. auf jeder Unterseite dazu ge-
bucht werden.

Startseite großer Container:	 250,00 €/Monat
Startseite kleiner Container:	 200,00 €/Monat

Unterseiten großer Container:	 175,00 €/Monat
Unterseiten kleiner Container:	 125,00 €/Monat



JOB & CHANCEN

Bei der Bundeswehr machen Sie sich stark für unsere Gesellschaft und Ihre Zukunft. Dafür qualifizieren wir Sie in über 1.000 Berufen – in Uniform und in Zivil an über 200 Standorten bundesweit. 

Entdecken Sie Ihre Möglichkeiten.
Die Bundeswehr ist zentraler Bestandteil der Sicher-heits- und Verteidigungspolitik der Bundesrepublik Deutschland. Sie ist eine Parlamentsarmee und dient dem deutschen Volk – gestützt auf das Grundgesetz, Bundestag und Völkerrecht. 

Die Bundeswehr schützt Deutschland und seine Bür-gerinnen und Bürger, sorgt in internationalen Bünd-nissen für die außenpolitische Handlungsfähigkeit Deutschlands und fördert die multinationale Zusam-menarbeit.

Gestalten Sie die Bundeswehr und ihren Auftrag mit – und sichern Sie sich einen herausfordernden Beruf mit persönlichen Entwicklungsmöglichkeiten.

Mach was wirklich zählt.

STECKBRIEF

Sitz: bundesweit

Standorte: 200 Standorte bundesweit

Organisation der Bundeswehr

• Luftwaffe
• Herr
• Marine
• Cyber- und Informationsraum
• Unterstützungsbereich
• Zivile Laufbahnen

Mit vielfältigen Berufen bietet die Bundeswehr einen großen Stellenmarkt sowohl im zivilen als auch im militärischen Bereich.

Mitarbeiter: 260.000 Menschen
 180.992 in Uniform, 80.253 in Zivil

Kontaktdaten: Telefon 0800 98 00 880
 (Kostenlose Hotline Mo-Fr 8-18 Uhr)
 www.bundeswehrkarriere.de

18 Unternehmensporträt – Anzeige

ACHTUNG: Bei der Bewerbung den Bezug „JOB & CHANCEN“ nicht vergessen!

FOLGE DEINER BERUFUNG.

LAND

MACH, WAS WIRKLICH ZÄHLT.

Jetzt als Soldatin / Soldat (m/w/d)

der Heereslogistiktruppe bewerben.

 bundeswehrkarriere.de

AGB Frankfurt
ALDI Süd
AOK Hessen
Arbeiter-Samariter-Bund
AWO Sozial gGmbH
Badischer Landesverein für Innere Mission
BBBank
Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
Bundeswehr
BW Bank
Camphill Ausbildungen
DAA – Deutsche Angestellten Akademie
Deutsche Bundesbank
Deutsches Rotes Kreuz
DHBW Stuttgart
Diakonisches Werk Württemberg
dm-drogerie markt
ERHART KG
eva Evangelische Gesellschaft Stuttgart
Evangelische Fachschule für Heilerziehungspflege
Evangelische Heimstiftung
Evangelische Landeskirche
F+U Fachschulzentrum
Freie Duale Hochschule für Pädagogik
GMT Gummi-Metall-Technik
Hessen Mobil
Hochschule Aalen
Hochschule Pforzheim
Hofmeister Dienstleistungs-GmbH
IB Internationaler Bund
iba Internationel Berufsakademie
IHK Karlsruhe

9	 Ausgewählte Kunden
ITZ Bund
IZZ Informationszentrum Zahngesundheit BW
Katholisches Stadtdekanat
Kita Frankfurt
Komm.ONE AöR
Kreiskliniken Reutlingen
Kreissparkasse Ludwigsburg
KVJS Baden-Württemberg
Landesärztekammer Hessen
Landeshauptstadt Stuttgart
Läpple Kabel
LBS Landesbausparkasse Südwest
leben & wohnen
Lebenshilfe Stuttgart
Lidl
Ludwig Fresenius Schulen
Marienhospital
Mainova
medius KLINIKEN
Mercedes-Benz AG
Merkur Akademie International
mhplus Krankenkasse
Möbel Rieger
Oberfinanzdirektion Frankfurt
Oberlandesgericht Stuttgart
Obermayr Business School
Ortenau Klinikum
Paritätische Schulen
Paul Lange & Co OHG
Paulinenpflege Winnenden
PENNY
R+V Versicherungen

REISSER AG
Robert Bosch-Krankenhaus
ROTHENBERGER Werkzeuge
Sika Deutschland
SRH Fachschulen
Staatliche Hochschule für Gestaltung
Stadt Ditzingen
Stadt Mannheim
Stuttgarter Bäder
Stuttgarter Kosmetikschule – BAGA
ThyssenKrupp
TUM School of Management
Unfallkasse Baden-Württemberg
Universität Liechtenstein
Volksbank Karlsruhe
Wohlfahrtswerk BW
Woolworth
Würzburger Dolmetscherschule
Zech Management



JOB & CHANCEN
1. Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen, die Auftragsbestätigung und die jeweils gültige Preisliste sind für jeden 
Anzeigenauftrag maßgebend. Anzeigenaufträge werden erst nach Auftragsbestätigung durch die mgs mediengesell-
schaft stuttgart UG haftungsbeschränkt (nachfolgend: Verlag) rechtsverbindlich.
2. „Anzeigenauftrag“ im Sinn der nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist der Vertrag mit dem Verlag 
oder mit von ihm beauftragten Vertretern über die Veröffentlichung einer oder mehrerer Anzeigen oder Werbemittel 
eines Werbungstreibenden oder sonstigen Inserenten (nachfolgend Kunde genannt) in JOB & CHANCEN oder an-
deren Druckschriften/Websites des Verlages, bzw. der Vertrag über die Beifügung von Beilagen oder Beiheftern zum 
Zweck der Verbreitung bzw. die Veröffentlichung eines Werbemittels auf einer Website des Verlages oder einer vom 
Verlag vermarkteten Website.
3. In einen Anzeigenauftrag werden alle innerhalb eines Kalenderjahres erscheinenden Anzeigen einbezogen. Die 
Lauf-zeit des Anzeigenauftrages beginnt mit dem Erscheinen der ersten Anzeige.
4. Die Zusage von Sonderplatzierungen gilt erst dann als verbindlich, wenn diese jeweils vom Verlag schriftlich be-
stätigt wurden.
5. Aufträge für Anzeigen, Beilagen oder Beihefter, die erklärtermaßen ausschließlich in bestimmten Ausgaben oder 
an bestimmten Positionen der Druckschrift veröffentlicht werden sollen, müssen so rechtzeitig beim Verlag eingehen, 
dass dem Kunden noch vor Anzeigenschluss mitgeteilt werden kann, wenn der Auftrag auf diese Weise nicht aus-
zuführen ist.
6. Stornierungen von Anzeigenaufträgen müssen spätestens bis Anzeigenschluss erfolgen. Für danach beim Verlag 
ein-gegangene Stornierungen werden 75 % des Auftragsnetto berechnet; Stornierungen nach dem Druckunterlagen-
schluss werden mit 100 % berechnet. Der Verlag kann dem Kunden ggf. bis dahin entstandene Satz- und Produk-
tionskosten in Rechnung stellen. Für Anzeigen mit Sonderplatzierungen (auch Umschlagsseiten und Sonderformate) 
besteht kein Rücktrittsrecht.
7. Wird ein Anzeigenauftrag nicht komplett erfüllt, so erstattet der Kunde dem Verlag die Differenz zwischen dem ge-
währten und dem der tatsächlichen Abnahme entsprechenden Nachlass. Beruht die Nichterfüllung auf vom Verlag zu 
vertretenden Umständen, so besteht keine Erstattungspflicht.
8. Der Verlag ist berechtigt, Anzeigenaufträge und einzelne Aufträge im Rahmen eines bestehenden Vertrages wegen 
des Inhalts, der Herkunft oder der technischen Form nach einheitlichen, sachlich gerechtfertigten Grundsätzen abzu-
lehnen. Das gilt namentlich dann, wenn der Inhalt gegen gesetzliche Bestimmungen oder behördliche Anordnungen 
verstößt oder für den Verlag unzumutbar ist. Der Verlag teilt dem Kunden die Ablehnung eines Auftrages unverzüglich 
mit.
9.  Beilagen- oder Beihefteraufträge sind für den Verlag erst nach Vorlage eines Musters und deren Billigung bindend. 
Beilagen, die durch Format oder Aufmachung beim Leser den Eindruck eines Bestandteils der Zeitschrift erwecken 
oder Fremdanzeigen enthalten, werden nicht angenommen.
10. Der Kunde stellt den Verlag von allen Ansprüchen Dritter aus tatsächlichen oder vermeintlichen Verstößen seiner 
Anzeigen oder Fremdbeilagen gegen gesetzliche Vorschriften, insbesondere des Wettbewerbs- und Urheberrechts 
frei.
11. Anzeigen, die aufgrund ihrer redaktionellen Gestaltung nicht als solche erkennbar sind, werden vom Verlag mit 
dem Wort „Anzeige“, Unternehmensportraits mit „Unternehmensportrait - Anzeige“ deutlich kenntlich gemacht. 
12. Die rechtzeitige Lieferung einwandfreier und reproduktionsfähiger Druckunterlagen, Werbemittel oder Beilagen ob-
liegt dem Kunden. Die Kosten für Entwürfe, Reinzeichnungen und dergleichen sind in den genannten Anzeigenpreisen 
nicht enthalten. Die Gestaltung wird dem Kunden gesondert in Rechnung gestellt. Soweit der Kunde die Druckunter-
lagen nicht zur Verfügung stellt, übernimmt er die Kosten für deren Beschaffung.
13. Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. Der Kunde trägt die Verantwortung für die Richtig-
keit der zurückgesandten Probeabzüge. Der Verlag berücksichtigt alle Fehlerkorrekturen, die ihm innerhalb der bei der 
Übersendung des Probeabzugs gesetzten Frist mitgeteilt werden. Kosten für die vom Kunden gewünschten oder zu 
vertretenden Änderungen ursprünglich vereinbarter Ausführungen hat der Kunde zu tragen.
14. Sind keine besonderen Größenvorschriften vorgegeben, so wird die nach Art der Anzeige übliche tatsächliche 
Abdruckhöhe der Berechnung zugrunde gelegt.
15. Der Verlag gewährleistet die für den belegten Titel übliche Druckqualität im Rahmen der durch die Druckunterlagen 
gegebenen Möglichkeiten.
16.  Druckunterlagen und Werbemittel werden nur auf besondere Anforderung an den Kunden zurückgesandt. Der 
Verlag bewahrt die Druckunterlagen und Werbemittel längstens bis zu 3 Monate nach Erfüllung des Auftrages auf.
17. Der Verlag liefert mit der Rechnung einen Anzeigenbeleg, in der Regel in Form einer vollständigen Belegnummer.

Je nach Art und Umfang des Anzeigenauftrages können auch Anzeigenausschnitte oder Belegseiten geliefert werden. 
Kann ein Beleg nicht mehr beschafft werden, so tritt an seine Stelle eine rechtsverbindliche Bescheinigung des Ver-
lages über die Veröffentlichung der Anzeige.
18. Der Kunde hat bei ganz oder teilweise unleserlichem, unrichtigem oder bei unvollständigem Abdruck der Anzeige 
Anspruch auf Zahlungsminderung oder eine einwandfreie Ersatzanzeige, aber nur in dem Ausmaß, in dem der Zweck 
der Anzeige beeinträchtigt wurde. Lässt der Verlag eine ihm hierfür gestellte angemessene Frist verstreichen oder ist 
die Ersatzanzeige erneut nicht einwandfrei, so hat der Kunde das Recht auf Zahlungsminderung oder Rückgängig-
machung des Auftrages.
19. Schadensersatzansprüche aus positiver Forderungsverletzung, Verschulden bei Vertragsabschluss und unerlaub-
ter Handlung sind – auch bei telefonischer Auftragserteilung – ausgeschlossen. Für Fehler jeder Art aus telefonischer 
Übermittlung haftet der Verlag nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit.
20. Schadensersatzansprüche aus Unmöglichkeit der Leistung und Verzug sind beschränkt auf Ersatz des vorher-
seh- baren Schadens und auf das für die betreffende Anzeige oder Beilage zu zahlende Entgelt. Dies gilt nicht für 
den Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit des Verlegers, seines gesetzlichen Vertreters und seines Erfüllungsgehilfen. Eine 
Haftung des Verlages für Schäden wegen des Fehlers zugesicherter Eigenschaften bleibt unberührt.
21. Im kaufmännischen Geschäftsverkehr haftet der Verlag darüber hinaus auch nicht für grobe Fahrlässigkeit von 
einfachen Erfüllungsgehilfen. In den übrigen Fällen ist gegenüber Kaufleuten die Haftung für grobe Fahrlässigkeit 
dem Umfang nach auf den voraussehbaren Schaden bis zur Höhe des betreffenden Anzeigenentgelts beschränkt.
22. Wurden Anzeigenmotive vom Kunden digital (z.B. per Email, ISDN oder FTP) übermittelt, so ist die Haftung des 
Verlages für ganz oder teilweise unleserliche, unrichtige oder unvollständige Wiedergaben der entsprechenden An-
zeigen ausgeschlossen. Die nicht termingerechte Lieferung der Druckunterlagen kann Auswirkungen auf Platzierung 
und Druckqualität haben, die nicht zu Reklamationen berechtigen. Sind Mängel bei den Druckunterlagen nicht sofort 
erkennbar, sondern werden erst beim Druckvorgang ersichtlich, so hat der Kunde bei ungenügendem Abdruck keine 
Ansprüche. Die Berechnung etwaiger Mehrkosten für Reproduktion und Satz behält sich der Verlag vor. Fehlende 
oder fehlerhafte Kontrollangaben ergeben keinen Anspruch für den Auftraggeber.
23. Im Falle höherer Gewalt, Arbeitskampf, Beschlagnahme oder Betriebsstörungen hat der Verlag Anspruch auf volle 
Bezahlung der Anzeigen, wenn die Aufträge mit 80 % der vom Verlag zugesicherten Auflage erfüllt sind. Bei geringeren 
Verlagsauslieferungen wird der Rechnungsbetrag im gleichen Verhältnis gekürzt, in dem die zugesicherte zur tat-säch-
lich ausgelieferten Auflage steht. Alle weiteren Ansprüche auf Erfüllung oder Schadenersatz sind ausgeschlossen.
24. Reklamationen müssen – außer bei nicht offensichtlichen Mängeln – innerhalb von 4 Wochen nach Eingang von 
Rechnung und Beleg geltend gemacht werden.
25. Falls der Kunde nicht Vorauszahlung leistet, wird die Rechnung zum Termin der Veröffentlichung der Anzeige 
übersandt. Die Rechnung wird mit der Anzeigenveröffentlichung fällig, sofern nicht im einzelnen Fall eine andere 
Zahlungsfrist vereinbart ist.
26. Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Zinsen sowie Einziehungskosten berechnet. Der Verlag kann bei Zah-
lungsverzug die weitere Ausführung des laufenden Auftrages bis zur Bezahlung zurückstellen und für die restlichen 
Anzeigen Vorauszahlung verlangen.
27.  Bei Vorliegen begründeter Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des Kunden ist der Verlag berechtigt, auch während 
der Laufzeit eines Anzeigenabschlusses das Erscheinen weiterer Anzeigen ohne Rücksicht auf ein ursprünglich ver-
einbartes Zahlungsziel von der Vorauszahlung des Betrages und von dem Ausgleich offener Rechnungen abhängig 
zu machen.
28. Werbungsmittler und Werbeagenturen sind verpflichtet, sich in ihren Angeboten, Verträgen und Abrechnungen mit 
den Werbungtreibenden an die Preisliste des Verlages zu halten. Die vom Verlag gewährte Mittlergebühr darf an den 
Kunden weder ganz noch teilweise weitergegeben werden.
29. Erfüllungsort ist der Sitz des Verlages. Im Geschäftsverkehr mit Kaufleuten, juristischen Personen des öffentlichen 
Rechts oder bei öffentlich-rechtlichen Sondervermögen ist bei Klagen Gerichtsstand der Sitz des Verlages. Soweit 
Ansprüche des Verlages nicht im Mahnverfahren geltend gemacht werden, bestimmt sich der Gerichtsstand bei 
Nicht-Kaufleuten nach deren Wohnsitz.
30. Ist der Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt des Kunden, auch bei Nicht-Kaufleuten, im Zeitpunkt der Klageer-
hebung unbekannt oder hat der Kunde nach Vertragsabschluss seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt aus 
dem Geltungsbereich des Gesetzes verlegt, ist als Gerichtsstand der Sitz des Verlages vereinbart.
31. Sollten einzelne Bestimmungen dieser Geschäftsbedingungen ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden, 
so wird dadurch die Rechtswirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt.
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